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Bittſchrift überreichen wollte. Die Polizei ent-|ES it dies das fünfte Kind und der dritte E 
daher unbehelligt. Sohn, der aus der 1892 geſchloſſenen Ehe des 


falls nicht bloß um des Vergnügens willen, 


Vom Sterbebett des Papſtes. zum Sekretär der Konfiitorial-Rongeegation 


h E iſt jehe |jeine große lateiniſche Schweſter zu umarmen, Im enalifche nie erkle ſtern] Fürſ ert mit d äfin H u 
| Der Kaiſer erhielt die Nachricht von der an bog im Falle eines anf 25 x Paris. Er Tom, Tri 5 e ee e 8 5 = ie Sasch Sr. = 
| ſchweren Erkrankung des Papſtes, wie der [Sekretär dieſer Kongregation, der gleichzeitig ein Einvernehmen wegen Trip > Lamberts (liberal), ob eine Form gefunden | Fiicher ift geitern Abend von feiner Romreiſe 


5 ; i ; : 1 G. 51 ; italienii Rente anzu⸗ 
„B. B. C.“ von zuverläſſiger Seite aus Kiel] Sekretär des geſtrigen Kollegiums iſt, die] die Konverſion der Balten ichen Be it dinal 
mitgeteilf wird. Sonntag Woraens 5 Leitung Des ine Tae e e, =SE0B Be e en Hauſes ermögliche. ihre Würdigung des Be- wurde vom Oberbürgermeiſter Becker begrüßt 
den eff Hohenzollern Bei dem Vormittags deſſen Inhaber feine Tätigkeit mit dem Tode England betrifft, jo braucht n daß der] ſuches des Präſidenten Loubet zu zeigen, die und begab ſich dann unter Glockengeläute n 
finden Schiffsgottesdienſt ſprach hier-] des Papſtes einſtelt. — Der Hauskaplan des] ders ſchlau zu ſein, um zu ie Eng- [einzige Form, in der das Haus ſeinen Gefüh- | Prozeffion durch die Straßen nach dem Dom, 
Kai Enigligen En Maar Lanze hart 85 aß 5 Face e 35 len Ausdruck geben könne, ſei die Beſchließung] wo eine Andacht ſtattfand. Nach re 1 
a x 8 ö Schreiben ie „T 1 2 e, da nd m 5 1 enhe . e e 5 . ae 8 “3 
ſclecte dach aten Ber Papſt, er ich ke er Infolge einer Depeſche des Königs in Rom gen und wie es durch ſeine heuchleriſche Höf. Kin Be ie — (eier Weſchluß „ 5 — — Zierde x 
liebe und verehre, iſt in Gefahr. Beten wir geblieben ſei. Die letzte Oelung wurde dem lichkeit das zweite Kaiſerreich grauſam täuſchte, ai er 5 1 85 begeiftert gefaßt werden durch das Wildnis des venfterbenen pen, 
und heiligen en ee falt N — = 5 jest — . würde. (Beifall.) Aber das Haus müſſeſſchen Finanzminiſters v. Miquel erhalten. Das 
eindrucksvoll ein Gebet für den heiligen ſſtan Var. Pifferi erteilt. mißbrauchen. uch Em Se f 5 Prä a ild iſt eine ügliche Kopie des beka 8 
CCCC%C%%%6C% %%% 
fiebets, das auf die Yniejenden tiefe 1 ber Apotheker des Papſtes neue Sauerſtoff Rußland böſes Olat uzen Ha fi Politit Natur. Wenn jener Veſchluß Loubet gegen- im Sitzungsſaale der Budgetkommiſſion auf 
„ibte, lautete: 8 re 7, 19 5 Heil ee naß 5 e Dalat de 5 neh, engl gefärbt Mt Herr über gefaßt werde, würde Gleiches niemals |geitellt worden. — kei 9 — Eliſa- 
änner, möge der allmächtige Todeskampfe liegt; aber er g die ganz ‚eng 4 ab 5 8 irgend ein beth⸗Gemeind it Stadt Berlin en 
11111111! TTT... 
cen es ene gr ie Preſſe meldet auf Rom: A ee A nen A gel einen Beſuch abſtatten würde, ohne daß in 1 iſt ent 3 — 
i i E . e ; fi jolcher Verweigerung eine Nichtachtung ent-] Gunſten der Gemeinde entichieden worden, — 
eitung“, in Deutſchland lebhafte Teilnahme] Seinem Aerzte ſagte Papſt Leo XIII.: „Täu- gen, geſcheite Leute über die wahre Geſinnung ſſo cher Verwei Der. bisherige Konmränden des 16. Senna 
8 2 ſchen Sie ſich nicht, der alte Pecci ſtirbt, der Frankreichs für England hinwegzutäuſchen. halten ſein würde. 1 Freie abe hatte im ganzen Bereich 
nach dem Eintreffen der erſten Nachrichten in Papſt jedoch iſt unfehlbar und unvergänglich.“] Das wahre Frankreich, das nicht das offizielle» : 2 8 dieſes Korps die Milſtärkantinen unter 
einer Depeſche an den Vatikan Ausdruck ge-| Die Mahnungen des Papſtes an den Kämme: Frankreich iſt, bewahrt im Herzensgrunde ſei⸗ Q fomotivban Verwaltung der Truppenteile geſtellt, jo dag 
geben hat. Mit dem Sailer vereinigen ſichf rer betreffen nicht den Ort, wo das Konklave] nen Jahrhunderte alten Erbfeind England. Zum 0 * die Pächter derselben, ſofern die ganze Leit 
weiteſte Kreiſe des deutſchen Volkes in dem zuſammentreten ſoll, ſondern die Vorgänge im Loubet mag ſich mit Plum Pudding voll- Von den 317 neu in Beſtellung gegebenen nicht in militäriſchen Händen lag, nur Ver. 
en DaB nee ils Aberſandt der katho Konklave, deſſen Abſonderung vor der Welt ſtopfen, wir verabſcheuen den Engländer und Lokomotiven find 30 zweiviertelgek. Schnell⸗ walter und Verkäufer der Warenbeſtände 
. ee erſtehen möge. —|und feine Beſchlüſſe. Der Papſt hat die Hoff- werden fortfahren, ihn zu verabſcheuen. Wenn zugverbundlokomotiven und 56 zweiviertelgek. waren. Die vorrätig zu haltenden Waren 
bwohl ſich geſtern 5 Laufe des Tages eine nung ausgeſprochen, das Konklave werde das ein Engländer uns zulächelt, ſo lügt er und Perſonenzug⸗Verbundlokomotiven mit Ten⸗ wurden genau beauſſichtigt. Alle alkoholischen e 
leichte Beſſerun Em definden des Papſtes dem heiligen Stuhl 1870 zugefügte Unrecht ſchickt ſich an, uns zu verraten. Seien wir aljo | dern von je 16 Kubikmeter Waſſerinhalt ſowie Getränke waren ausgeſchloſſen, ausgenen Mil 
dere ren 2 mehr im Zweifel, daß | nicht vergeſſen und ſeine Wahl auf einen Mann auf unſerer Hut und halten wir uns 1 die 9 dreiviertelgek. Perſonenzug⸗Tenderlokomo⸗ ein in Metz gebrautes leichtes Bier. Der jehige 
uflöſung Aab geh, e d ur 555 ie m Bi. a ſchlauen, heimtückiſchen Pläne Pr “on tiven ausſchließlich für die 1 im Kommandeur, General Stöger, hat, der „Mir 
e , , ß don Beet mar. 
ie deute Abend machten ſich deutliche] lige Stuhl dieſe Rechte preisgäbe, würde an ihrem Präsidenten.“ — Das ſind ja ſehr bos- Ausnahmen eine Rauchverbrenmungseinrich. 5 gef 3 en a Pie er 115 — 2 

150 Dio 21 ee Kräfteabnahme bemerf- der Kirche ein unſühnbarer Verrat geſchehen. hafte Bemerkungen, ſie werden aber auf viele tung nach dem Langer ⸗Marcottyſchen Syſtem; Rechnung führen hürfen. Damit iſt auch ba 
er? mung iſt häufiger und ‚oberfläd- | Italien wäre den Sekten verfallen, die es ber- Franzoſen um fo mehr Eindruck machen, weil ſie verteilen fi) auf die Eiſenbahndirektions⸗ Spirituoſenverbot aufgehoben. — In Brom 

| fühlbar. Die T 4 55 1 3 nicht 9 PER, Ha 8 Dies ſ 0 die ſie der Wahrheit keineswegs ins Geſicht ſchla⸗ bezirke Breslau, Kattowitz, Mainz, Münfter Gern Dal deer f — Gans a 
FR Die Temperatur i andauernd unter | Mahnung des ſterbenden Papſtes an ſeinen gen dürften. li. W. und Poſen. Die 5 für Bromberg be⸗ f 5 Ace 1 2 
. 5 ri find ungetrübt. ie e e e, Die Ankunft Loubets in Dover erfolgte ſtimmten Maſchinen werden mit einer Metall. Sahne eie . oe W wid 
Geiſte ift, iſt via h, we cher ſtets bei klarem Die „Pall-Mall Gazette“ erfä rt von in.] geſtern um 1,45 Uhr Mittags, er begab fi | kuppelung für die Luftbremſe zwiſchen Loko⸗ aus allen Teilen Deulſchlands find bereit , 
erſigniert 5 ſeiner Lage bewußt. Er ijt| formierter Seite aus Rom, der Papſt beweiſe nach dem Empfang durch die Behörden ſofort motive und Tender ausgeſtattet. Die 56 Per⸗ etroffen. Abends fand im Clpfim bei den 
er ſich ſeinem Ende nabe fiel ee: weh mb 5 a ehe 3 Mal zum Bahnhof zur Fortſetzung der Reiſe nach e r And Verein svorſitenden Brombergs und der nord⸗ 
ſich mit verſchiedenen Kardinslen und deerhielt! bestanden Kardinal Nampolla zu ſpbechen and London. Als das fratzöſiſche Geſchwader in | Cifenbabndireftionen Breslau. Kaſſel, Elber⸗ öſtlichen Zone, Eduard Schulz, ein Gartenfeſt 
einige Anordnungen. Der Papff plauderte . über Die wihtigten Ange S Rt ent Sale a. Socke, datei Magdeburg ein | inter Veteifigung aller Streife der Eimvohnee = 
auch mit feinen Neffen. Wiederholt erklärte |Tegenheiten berichten zu lassen; er fragte auch, bookederſtörer, dem Peäfi en Salut bon 21 ſter i. W. St. Johann⸗Saarbrücken, Stettin ſchaft ſtatt mit konzert der Kapelle des M. 
55 er — — Ian foeiben in dem Bewußtſein, 805 Bars a; 2 don ſeiner Krankheit in den Schi 2225 a Sie Mannjchaften auf | entfallen, tverden gleichfalls der Mehrzahl nach Bräter Nehmen, eg des Ver- 

eine i ür das Wohlergehen der Kirche hiedenen Ländern 8 Schüſſen ab, rend die. EE { : i bandstages, Oberpräſident v. ow, 
| getan zu — Nachdem u Papst Die und drückte über die e ließe Teil. geentert waren. Die Höhen, auf denen die | mit 95 en ch 2 1 bei der e durch den Re 
Sterbeſakramente empfangen hatte, plauderte] nahme feine lebhafte Befriedigung aus; er er- Stadt liegt, waren mit 1 In el . d de 2 Far gierungspräſidenten von Günther vertreten 
er mit Kardinal Macht, Er ſagte: Nun bin kundigte ſich ferner nach vielen ‚Dingen von ſeiner Erwiderung auf die Wer en 00 2 fen. Alto 5 Frankfurt a. M. ſein. Mit dem Verbandspräſidenten Ringe! 
ich auf das Ende gefaßt. Ich weiß nicht, ob allgemeinem Intereſſe. Man erzählte dem anſprache des Mayors führte Präfident Loubet birekkionsbezirken Altona und Fr mo, ind die Zonenvorſitzenden und die Vorſtände 
alles, was ich getan hab t ſen ijt; [Heiligen Vater jedoch nicht, daß Kardinal] aus er komme im Namen Frankreichs und auf überwieſen. Von den 146 Güterzuglokomo⸗ 
| 5 gabe, gut geweſen fit; 4 die liebenswürdige Einladung des Königs und tiven mit Tendern von 12 Kubikmeter Waſſer⸗ 

inhalt ſind 88 dreiviertelgek. und 88 vier⸗ 


der Berliner Verbandsvereine bereits an⸗ 
aber ſicherlich habe ich ſtets meinem Gewiſſen] Oreglia ſchon im Vatikan angekommen ſei die ! : 5 weſend. — In Hamburg haben geſtern gleich 
Rund unſerem Glauben gehorcht 8 und die Zimmerflucht ausgewählt habe, die [bringe dem großen Nachbar volke einen öffent- in G f Den Maurern und Zimmerern auch die — a 
ſtimmte der Papſt, daß ſeine kleinen Neffen ein | Er während des Konklave zu bewohnen wünſcht. lichen Freundſchaftsbeweis. England und viertelgek, Davon erhalten 24 Dampfheizung hilfsarbeiter die Arbeit auf allen Bauten 

Piano zum Sejcent erhalten ſollten und bar, Einem Gerücht zufolge ſei der Kardinal 1899, nde 4 eee bene nn age eier niedergelegt, auf denen nicht neunſtündige Ar⸗ 

5 27 P i ; . N ion] grunde, zuſamm einer e , terfer-] Gee - 8 8 

man möge nicht bergeifen, ihnen zu jagen, daß als der Papſt ſich einer ernſten Operation Verſtändigung in 1 5 beide Länder hät. | bremſen und Luftdruckbremſen ohne Treibrad- 5 5 ein Stundenlohn von 70 Pf. de 

bremſe. Mit Ausnahme der Eiſenbahndirek⸗ willigt wurden. by 


8 in dieſen Augenblicken an ſie gedacht habe.] unterzog, mit dem jilbernen Hammer im Vati⸗ i Fe; 

Die wichtigſten der einlaufenden Te kan eingetroffen, mit welchem alte ten auch ihre Wohlfahrt auf freiheitliche Ein⸗ 1 
ennie en de Sl ante n altem Brauch richtungen gegründet und hätten das gleiche — 

Deutſchland. 


werden könne, welche es den Mitgliedern des wieder in Köln eingetroffen. Der Kardinal 
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werden dem Papſte zur Kenntnis äh die Sti 8 Nantes 
. 18 gemäß die Stirn des Papſtes ü . 0 
= rk Be Beſtreben, den Frieden zu erhalten. Ihr Ein- 


f ach der „Tribuna“ verbringt der Papſt die] deſſen Hinſcheiden berührt ı ird; hab 
r f apſt die din Unt wird; man habe 1 . . 
— 8 e 155 155 a au A Febujtuh vernehmen nütze nicht nur ihnen ſelbſt, ſondern 


t als zu beunruhigen. — In ganz Fug 2. dem Fortſchritte Awiliſati Gattung überwieſen. Es ſind ferner rei lich toren 
meide ap aicden für Die Nentri „gu, als 2 Den Haile, Ante n sans Snaland hegt op En Ser Prenfannei kan He Keane Sheen ‚Zenberlofomativen „mit gie wer 
1 f bon, aber die Schwäche der rönutſch katholiſchen Kirche, Seifen e Präſident Loubet um 4,15 auf der Vik. auß - geitell und 6 dreidrittelg 
ſcheint zuzunehmen. Eine Perſönlichkeit, welche | ner Charakter hier ſteks beſonders hoch ge 1 eb 


orid Station an und wurde vom Könige und N 
den Mitgliedern der königlichen Familie feier⸗ 
lich empfangen. Präſident Loubet und König 
Eduard fuhren alsdann mit dem Gefolge nach 
dem Nork Houſe. Auf dem ganzen Wege durch 
die reich geſchmückten Straßen wurden ſie ſehr 
herzlich begrüßt. Bei der Ankunft in Hort 
Houſe ſprach Präſident Loubet dem König ſei⸗ 


A Pa e a enbahn - Tenderlokomotiven (En 8 
en Papft geſehen hat, hebt ſeine unbeugſame ſchätzt wurde; man empfindet daher lebhafte 7 

1 1 2 ( Ne Re 55 , et hafte 
Energie hervor. Seine Stimme iſt noch durch-] Befriedigung über die von König Eduard dem 


, Ich weiß“, jagte der hohen Kranken geſandte teilnehmende Wot- 
f 2 1 ei dem Ende nahe bin, aber ich] ſchaft, durch welche der Souverän den Ge⸗ 
er t ſterben.“ Unter ſolchen Worten] fühlen aller Kreiſe feines Landes Ausdruck 

en Rn am Arme ſeines Neffen, des Gra- verlieh. 


ecci oder auch e Hilfe 
| ab. Im Laufe ) ganz ohne Hilfe auf und 


N fe des Nachmittags v e nen herzlichſten Dank aus für den ihm in] beleuchtung und Nauchverbrennungseinrich⸗ 
Bart daß ihm die letzte Oelung ede Loubets Fürſtenbeſuche. Dover und in London zu teil — — —.— Su ee 570 8 ale 
m 6 Uhr Nachmittags iſt eine leichte Ab. Präſident Loubet hat geſtern ſeine Reiſe Empfang. Nach ihrer Ankunft in Jork Houſe 9 5 un blu . le 8 bind Wahlen haben gezeigt, daß der Liberalisn 
nahme der Kräfte feſtgeſtellt worden. zum Beſuch des Königs von England ange begaben Präfident Loubet und Miniſter Dei. | mannſche Preßluftſa lbentik, erbund⸗ ohne Unterſtützung von rechts her auch 


emden Dulgfehe Becfelbentile 


caſſs ſich nach dem Buckingham⸗Palaſte, um 
dem König ihren Beſuch abzuſtatten; von der 
vor dem Palaſte angeſammelten Volksmenge 
wurden ſie lebhaft begrüßt. 

Lebhaftes Aufſehen erregte die Verhaftung 
eines jungen Franzoſen in der Nähe des Bil: 


— 


einen einzigen Wahlkreis im erſten Wahlga 
e een eg 8 5 we die liber 
KR Ar arteien noch ziemli iche Trümmer 

Aus dem Reiche. a einstigen. Herrlichkeit in den neuen Reichs 

Der Kaiſer und die Kaiſerin verblieben in herüberretten, ſo danken ſie das der 1 
letzter eng ne: Sg re 5350 2 ee re 
toria-Bahnhofes, der im Augenblick, als Präfi- prinz hat an den Feſtaus ie nas unt von Unken der Stichwahl, Wenn ame 
dent tn e 1255 der eg a; Deutſche Vundesſchießen ein Begrüßungstele- auch bei der Eigenart des deutſchen Liberalis⸗ 
einer inneren Rocktaſche griff. Man vermutete gramm gefendet. — Prinz Wilhelm, Eitel mus die Hoffnung, daß dieſe Tatſache . 
einen Anarchiſten, und die Volksmenge machte] Friedrich, Chriſtian Karl von Preußen, der] Selbſtgefühl zu beeinträchtigen im Stande 1 
Miene, ihn zu lonchen. Unter den Händen der zweite Sohn des Deutſchen Saijerpaares, voll- könnte, wird aufgeben müſſen, jo liegt doch 
herbeigeeilten Poliziſten legitimierte der Mann endet heute ſein zwanzigſtes Lebensjahr. — icon. ein Gewinn in der allſeitigen Erfe 
fi) jedoch als ein in London angeſtellter fran- | Die Fürſtin Bismarck hat geſtern Morgen in nis deſſen, daß der Liberalismus 
zöſiſcher Kellner, der dem Präſidenten eine Friedrichsruh einem Sohn das Leben gegeben. I gewirtſcha 


2 0 nittag > s dürfte intereſſant ſein, einige 
dem Sekretär Angeli einige n treten und es A eſſant ſein, einig 
ee ice ateiniſche Verſeſfranzöſiſche Anfichten über dieſe Reiſe zu hören. 

und — diefen, fie ſofort in die Druckerei 5 Ceſſagnac verlacht den Präſidenten der fran⸗ 
abzug ſehen woll den Korrektur- zöſiſchen Republik, der darauf ſtolz iſt, daß er 
wären die letzte Ve Der Papft äußerte, esl nach England zu König Eduard fahren darf, 
wolle fie vor j 8 Serie feines Lebens und er als ob Monarchen die Republik — la Gueuse 
erſte Hexam en Tode veröffentlichen. Der — einladen oder beſuchen würden, wenn ſie 
> HOMER lautet: „Sol morikur vesproſ nicht die Abſicht hätten, das dumme Weibsbild 

Die Verſe atmen auszubeuten. „Der liebe ruſſiſche Freund,“ 
rufung des Grfan. enthalten unter An. ſchreibt Caſſagnac, „hat die Gelegenheit ausge⸗ 

1 A > tlöfers und der heiligen Jung- nutzt, um ſich die Mandſchurei herbeizulangen 
de nen ir olthied von allen Chriſten. und jeinen Finanzen aufzuhelfen. Frankreich 
unter r heilige Vater wollte ein Breve aber hat von der Allianz noch gar nichts ge⸗ 
zeichnen, durch welches Migr. Volpini [habt. König Viktor Emanuel kommt eben- 


” — nn ——— ———ͤä— ee. return — — — — ee — — m 
| En y us te i i i i I ſein wi einen kleinen Teil habe ich] Auf dieſe Erbſchaft 
5 der Ausſpruch der Aerzte über den Zuſtand | Geliebte Ella, ich will nun das ſchwere Ge- gjein wird! Erſt 
5 Der Arzt. Eurer Mutter verſetzte! Ein wiederholter län⸗ſtändnis mit kurzen Worten niederſchreiben:] Dir erſetzen können. g 
21] Roman von J. Kaul bach. gerer Aufenthalt im Süden war — nach ein-] In meiner Not brach ich die Summe an, die] Sollte ich zu früh ſterben, — dann, meine 


Du von Deiner Patentante geerbt hatteſt. O, geliebte Ella, möge Gott helfen, daß meine b N 
ich hoffte ja jo feht daß ich Dir das Fehlende Handlungsweiſe Deinem Schickſal nicht ver- noch nicht dazu reichte 
wieder würde ergänzen können. : hängnisvoll werden möge! = N alles g 5 
Drei Jahre dauerte die Krankheit Eurer Sage Ernſt meine väterlichen Grüße und alleinſtehen, allein kämpfen mit dem Leben! 
Mutter, und dreimal mußte fie monatelang ſeine letzte Bitte, die von dem toten Vater viel-] Es kam ihr nicht in den Sinn, ihres Vate 
an der Riviera zubringen. Dazu liefen Rech⸗ leicht mehr Kraft haben wird, als von dem Handlungsweiſe zu verurteilen; aus tie 
nungen alter Schulden ein, die ich begleichen[ lebenden: Möchte er lernen, ſeine Leichtlebig⸗ Seele beklagte ſie ihn, entſchuldigte ſie alle 
mußte. Und meine brennende Hoffnung, Div] keit, ſein zügelloſes Naturell zu beherrſchen!] Und wenn ſie daran dachte, daß er das Op 
das Geld zu erſetzen, ſcheiterte nicht allein, zu viel Leichtlebigkeit wird zum Fluch! Und eines Irrtums geworden war, wenn fie f 
f ſagte, daß er noch lange hätte leben kön 2 

den, von verzweifelter Angſt und Not ge-|Deines Gatten finden, Du mögeſt belohnt wer⸗ ſolange vielleicht, bis der Verluſt des Kapitals 
trieben, meine Zuflucht zu dem Kapital zu] den für alle Liebe, die Du mir erwieſen haſt. verſchmerzt werden konnte, dann ergriff e 
nehmen, das Br gehörte, und daß ich für Dich Lebt a? u 47 1 e Bun heiße — — — zu gegen 1 
En en Ay” Ihr verzinſen ſollte der Not, der Verzweiflung, die ich durchlitten ſondern gegen Ihren uder Ernſt und 
5 Here Verhältniſſe lebten, ſteckte an 5 Dh = ee 0 ns Und als uns, allen Opfern zum Trotz, den⸗ habe in meinem elenden, zur Tatenloſigkeit Marion Lauenburg, Ihr großer Schmerz ver⸗ 

f lich mit ſeinen Befürchtungen an. Doch ure 88 880 Der tionstage Ella. Und auch|nod) der Schlag traf, als uns doch die unver⸗ verdammten Zuſtande. Und Du, meine Ella, wirrte ihr klares Denken nicht. Scharf üb 
| er in ihrer ſorgloſen, lebensfrohen A 3 ‘ ' geßliche Mutter entriſſen wurde, da mußte ich vergieb mir. Gott mit Euch! ſah ſie alle Urſachen und Wirkungen des 


mi — Bedenken in den Wind, beruhz 5 Einst konnte beruhigt nach München abreijen. zu meinem Entjegen die Wahrnehmung Euer Vater.“ glücks, das ſie betroffen hatte. Ernſt 1 
) n ; 


„Meine Nachdruck verboten.) ſtimmiger Meinung — die einzige Möglichkeit, 
Regierun Stellung Dich war damals ſchon uns die Mutter noch am Leben zu erhalten. 

N keit. Au Er — bedingte eine rege Gejellig-| Und nun zeigte es ſich, daß Onkel Heinrich 
kehr ni auf beſchränkten wir unſern Ver⸗ bitter Recht gehabt hatte, uns zur Sparſam⸗ 

Anzahl meiner est ‚verhältnismäßig geringeſkeit zu ermahnen! Hätten wir nur feine Rat- 

kaliſche Begabung gegen, ſondern die mufi-| jchläge befolgt! vielleicht wäre dann die Reiſe 

ſich, daß wir die Bekam Mutter brachte es mit nach dem Süden für Cure arme Mutter zu er- 

— darunter mancher Batſchaft vieler Künſtler möglichen geweſen. In unſerer obwaltenden 

die bald bei uns aus 7 eit — machten, pekuniären Lage konnten wir die Mittel zu 

wir, ohne es gewollt zu haben eingingen, ſodaß einem ſolchen Aufenthalt nicht herbeiſchaffen. 

reis verſchiedenartiger Er einen großen] Sie blieb alſo daheim. Sie glaubte auch den 

geraten waren. Als mein Brute hinein. Aerzten nicht, daß ihr Zuſtand ie th 

E uns ein paar Mal warnte, weil er Heinrich ſollte; und wirklich überſtand fie den Winter 


> . „Uhigte 1 ; 2 ; Ba g jef Mari in fl 2 die ein 

en meinte, mein Gehalt ginge ja G a ; machen, daß Deine Summe bis auf einen ge-] Kraftlos fiel Ella's Hand, die den Brief Marion waren in ihren Augen die einzi 
lad dank nicht abwärts, et aufwärts; — bir ger are b 1 eh 3 ringen Teil verbraucht war! a Ibielt, auf die Platte des Schreibtiſches nieder; Urheber des Verhängniſſes! x BE 
N Laufbahn ch erſt die höchſte Staffel in meiner Winter auf einen Aufenthalt in Italien. Und es war, als wollte der Himmel mich die Blätter Aniſterten zwiſchen ihren —. . — Mit Sehnſucht erwartete ſie ihren Verlob 2 
= nicht im in hätte — woran fie natürlich] erſt wollte ich die Summe borgen — von ſſtrafen für das, was ich in meiner Not getan Fingern. Sie hatte die dumpfe Empfindung, ten; noch einmal durfte ſie ihm ihr mmer - 


hatte, das Unglück verließ mich nicht wieder. als ob ein ſchweres Gewicht auf ſie nieder: beladenes Herz ausſchütten, ſich an ſeiner 


ir ja „ indeſten i — onnten |: 8 sn, 8 2 PR: in 
= wir ja jährlich ; sweifelte dann könnten Onkel Feinrich. Doch eine unüberwindliche Ihr wißt ja ſelbſt, wie traurig es ſich bei uns gefallen fei, von dem ihre ſchwachen Hände ſie Bruſt ausweinen, und dann mußte alles zu 


5 Zukunft 1 noch eine Summe für | Scheu hielt mich davon zurück. Er hat eine ſo 


l. 
* 


i ; urücklegen. Ih det ja! herablaff Be eitaltete, wißt, daß ich ein Jahr nach der nie wieder würden befreien können. Troſtlos Ende ſein. 8 
außerdem b A „hr werdet ja herablaſſende, mitleidige Art, Wohltaten zug 8 \ NEE rl g 05 2 BE 
iger m aler eine achjen jein, Ernſt als tüch- erweiſen! Und — 5 die Beſtätigung Mutter Tode von meinem Leiden ergriffen irrten ihre Augen durch das ſtille Zimmer, Im Laufe des Tages kam Anton El 


All ihre ſelbſtändige Kraft brach bei ſei 
Anblick. Tief aufatmend barg ſie ihren 
an ſeiner Bruſt, und wie ein Ausruhen kam 
es über ſie. m 
Und er, er liebte fie am leidenſchaftlichſten 

wenn fie ſchutzbedürftig und hingebend ſich e 
ihn ſchmiegte. Stürmiſch preßte er fie an 
A 0 2 es m 20 f 1 et mac e 1 

Ri icht ! i ich ni i Lippen, „darum warſt Du oft dann ließen fie ſich nieder, nicht we 
müſſen! Nicht wahr, Du wirft mich nicht ver⸗ ihre zuckenden Lip) A l „ 
. ein iedergebeugt, darum quälten Dich Unruhe Fenſter, durch das der trübe Märzt 
JTVVCCCCCCCbCbCC C nft Durlichaute. Ellars Kehle war wie zu 
geſchnürt; 3 ſie es über ſich 
2 2 5 4 4 b 5 N 8 5 1 ir. iir tt, 1 j; u en, y mußte! 
immer wieder drängte er ſich mir Summe ee gebracht habe! Oft machen würde! Hilf mir, mein Gott, Hilf c 8 re: es Cort. folg 


enge Geld verdienen und aus ſeinem Geſicht les iſſen, daß eine 
e machen oder als Violin. Warnungen N88 n 


° Erfolge erzielen. So ich nicht ertragen zu können. Außerdem hatte 


ee e Ihr werdet ſollte, immer wieder die nötigen Summen zu 

3 n, u d 5 „Abr i ün⸗ lei 0 . 
mation, Bet ig der Peiner Mün en rettender Gedanke: anfangs ſchreckte ich 
N i Be 8 70 


* 


/ 2 


Möglichkeit eines liberalen Regimes, wenn In Belgrad nehmen ſämtliche Zeitun⸗ In Kolberg brannten am Sonntag in der den Fliehenden verfolgte. Er hätte ſich den Gert Armee ausgeſchieden und in der Oſtaſiatiſchen 
überhaupt jemals ein ſolches möglich war, gen Stellung gegen die Verſetzung der Bel⸗ Kamminerſtraße Scheune und das Wohnhaus horſam verſchaffen können, indem er den Hart⸗ Veſatzungs-Brigade eingeſtellt: Xummeley, 
nunmehr endgültig beſeitigt iſt. Der Parla- grader Regimenter, beſonders des ſechsten Re- des Fleiſchermeiſters Weidemann und Scheune mann iu ergreifen oder zu Boden zu ſchlagen Oberleutnant im Pomm. Füſilier⸗Regiment 
mentarismus wurde einſt vom Liberalismus giments, da die Maßregel unbegründet und und Stall des benachbarten Aderbürgers verſucht hätte. Der Angeklagte hätte ſich dieſes Nr. 34, im 1. Oſtaſiat. Infanterie Regiment; 
geſchaffen als Inſtrument ſeiner Herrſchaft; verſchieden gedeutet werden könnte. Das Lübke bis auf die Umfaſſungsmauern nieder. auch ſelbſt ſagen müſſen. Das Gericht nahm Siegmund, Leutnant im Vorpomm. Feldart. 
nun iſt dieſer nicht mehr im Stande, ſein eige⸗ achte Regiment, das an der Verſchwörung nicht — Dem Schuhmachermeiſter Karl Holz im einen minder ſchweren Fall an, weil die Situa⸗ Regiment Nr. 38, in der Oftafiat. (fahrenden) 
nes Werkzeug zu führen, und damit ſcheidet erſbeteiligt war, feiert heute das Patronatsfeſt, Greifenhagen wurde aus Anlaß ſeines tion eine ſchwierige war und die Jugend des An⸗ Batterie. > 
als Faktor des politiſchen Lebens endgültig dem der König beiwohnen wird. — Vorgeitern | 50jährigen Meiſterjubiläums von der Hand: geklagten hinzukam. Es hat deshalb von Ge⸗ — Patente ſind erteilt: für die — 


Wir haben die liberalen Wahlnieder⸗ wurden alle beweglichen Güter der Königin werkskammer ein Ehrenmeiſterbrief verliehen. fängnis abgeſehen, weil damit eine Degradation maſchinen- und Fahrräder ⸗Fabrit Bern 
we 2 5 Draga öffentlich nee — Der „Köln. — In Altdamm begannen am Sonntag verbunden ift, das Gericht aber der Anſicht iſt. Stoewer, Aft.-Gei., Stettin-Grünbof, auf eine 
Ztg.“ wird von Belgrad gemeldet: Es ver- in einem Vergnügungslokale Stettiner Aus- daß die Umſtände für den Angeklagten ſehr milde Umſchaltvorrichtung an Schreibmaſchinen mit 
autet beſtimmt, England wolle die diplomati- | flügler Streit, der derart ausartete, daß lagen. Ueberdies habe die heutige Verhandlung nach einer Richtung doppelt umſchaltbarem 
ſchen Beziehungen mit Serbien erſt wieder auf- Biergläſer, Meſſer und Stuhlbeine eine Haupt- bezüglich des Stiches weſentlich günſtigere Mo⸗ Papierwagen, und für Hermann Säker in 
nehmen, wenn die beiden Mitglieder der Re- rolle ſpielten und zwei Schwerverletzte die mente ergeben. Wegen der vorſchriftswidrigen Stargard auf ein Aufiasgla® für Meidinger- 
gierung, die zu den Verſchwörern gehörten, Hilfe des Arztes nachſuchen mußten. Unter Behandlung des Untergebenen hat das Ober⸗Ballonelemente. — Gebrauchs muſter 
ausgeſchieden ſeien. Der Geſandte Bonham polizeilicher Begleitung wurden die Stettiner kriegsgericht auf 14 Tage gelinden Arreſt erkannt, Fund eingetragen für Karl Scheffelke in Stet⸗ 
werde abberufen und wird durch einen Nach- | Radauluftigen aus dem Tore geführt. — Dem die in 7 Tage Feſtung umgewandelt werden. tin auf eine Mähmaſchine mit rotierendem 
folger erſetzt werden, der ſeine Beglaubigung Transporteur entſprungen ift der Schneider⸗ [Zwei Monate und 7 Tage find durch die Unter⸗ Schneidewerk in Befeſtigung an beliebigen 
erſt nach Umbildung der Regierung dem König! geſelle Albert Hein, welcher von Kammin nach ſuchung verbüßt. — Der Angeklagte erhielt von Wagengeſtellen; für Ernſt Riegel in Sydows⸗ 
Peter überreichen werde. Stettin transportiert werden ſollte. Dicht vor verſchiedenen Offizieren Glückwünſche. aue für einen Ladewagen mit ſchwingender, 


lagen keinen Augenblick beſchönigt, aber als 
„Trümmer“ können wir es doch nicht gerade 
bezeichnen, wenn die national⸗liberale Frak⸗ 
tion um zwei Mandate ſtärker in den Reichs⸗ 
tag einzieht als 1898. Und was das „endgül⸗ 
tige Ausſcheiden als Faktor des politiſchen 
Lebens“ anbelangt, ſo iſt immerhin feſtzu⸗ 
ſtellen, daß die ſämtlichen liberalen Gruppen 
einſchließlich der zugehörigen Wilden über 
rund 90 Sitze verfügen und gegen 2,2 Millio⸗ 
nen Stimmen aufgebracht haben, d. i. rund 


illion Sti ie bei Der türkiſche Miniſterrat hat be⸗[Altdamm bat er den Transporteur, aus⸗ 6ꝶ⸗;Ä mic gädergetriebe heb. und ſenkbarer 
— Pam Degen ſchloſſen, bei ut Eſſen ie e treten zu dürfen, der ihn bereitwilligſt ſeine F E Schnauze zur Beſchickung ſchrägliedender Re⸗ 
300 000 Stimmen gegenüber 1898. Mit dem geſchütze zu beſtellen. — In Konſtantinopel Feſſeln abnahm. Während der Fahrt iſt er fo- Stettiner Nachrichten. torten, und für Th. Litzberski in Stettin auf 
„Ausſcheiden“ hat es alſo noch gute Wege! werden die Meldungen ruſſiſcher Blätter von 


un aus dem Eiſenbahnfenſter geſprungen Stettin, 7. Juli. Es bietet ſich Gelegen- eine Schnellſchwimmporrichtung, beſtehend 

einer angeblichen Erkrankung des Sultans und entfomme. heit, durch Vermittelung det Speditionsfirma = einer Fußplatte mit nach 1 bezw. nad, 

amtlich mit dem Bemerken dementiert, daß. TEE: Matthias Rohde u. Co. in Hamburg mit demo eine durch einen e 

der Sultan ſich des beſten Wohlſeins erfreut. Kunſt und Literatur Anfang Auguſt ausgehenden Ablöfungstrans⸗ a ang rucfläche vereinigten und an den 

Eine weitere amtliche Erklärung bezeichnet die * portdampfer „Silvia“ Poſtpakete fracht. Enden en eine Schnur zuſammengehaltenen 

Meldung bulgariſcher Blätter, daß der Thron Den von der Verlagsbuchhandlung A. W. frei an Angehörige der oftaf iatiſchenSpreizen, 0 Stellung durch einen Schie⸗ 

folger für einen Krieg mit Bulgarien agitiere |Rafemann in Danzig herausgegebenen belieb Beſatzungsbrigade zu fenden. Zur ber hs Mad re, 

und intriguiere, um bald auf den Thron zu ge- ten Reiſeführetn Nordoſtde utſche Beförderung dürfen Pakete bis zum Geſamt⸗ 2 Bra Propinzialſteuerſekretär a. D., 

langen, für erfunden. Der Thornfolger werde Städte und Landſchaften“ iſt ſoeben gewicht von 10 Kilogramm aufgegeben wer⸗ eee Kleinfeldt a iſt 

wie ein Staatsgefangener behandelt und ſei ein reich illuſtrierter neuer Führer „Thorn“, den. Flüſſigkeiten, Sachen, die dem ſchnellen der Ro DO ie heiſteden reiz W 3 

in keiner Weiſe über die politiſchen Angelegen⸗ verfaßt von Baumeiter R. Uebrick in Thorn, Verderben unterliegen, zerbrechliche und leicht e ee "Witale 

heiten, weder die inneren noch äußeren, in. angegliedert worden. Derſelbe gibt zunächſt entzündliche Gegenſtände dürfen nicht aufe denn d Get it Marianna r 

formiert. 3 einen vollſtändigen Abriß der intereſſanten gegeben werden. Die Verpackung muß in Welder. A m 550 on a in der Podejucher 

rb p- 2 K bewegten Geihichte dieſer alten Ordens, Kiſten oder feſtem Karton recht dauerhaft ge- . Kapelle 

N- 7 Iſtadt, die nach Zeiten höchſten Glanzes und ſchehen. Die Sendungen ſind ſämtlich an die = 5 er Kap welck r ne 

Provinzielle Umſchau. tieſſter Erniedrigung jet wieder kräftigen Spediteure Matthias Rohde u. Eo. Hamburg, unter . 5 a Deinen 
In Tribſees beging der Schuhmacher⸗ Aufſchwung nimmt, ſodann eine eingehende zu richten, mit einer Aufſchrift nach folgendem Seren Lehner 9 jeine in die Oeffentit chkeit 

meiſter Herm. Schrodt mit feiner Gattin das ſachgemäße Beſchreibung und Beſprechung der Muſter: Absender: Friedrich Möller, München, trat, verlief & 5 Seft 9. 0 hänfter Sarmıonie 

Feſt der goldenen Hochzeit. — In Treptow vielen vorhandenen architektoniſch wertvollen Karlſtraße 6. An die Spediteure Herren und: Gemütlichkeit. 6 8 beſonders fand der 

a. T. fand vorgeſtern unter Vorſitz des Herrn Baudenkmäler und Sehenswürdigkeiten da. Matthias Rohde u. Co, Hamburg, für den Chor „Das deutſche Lied Anklang welches 

Fanitätsrat Dr. Bauer-Stettin der diesjährige ſelbſt. wofür auch Landbeuinſpektor Georg Gefreiten Eduard Möller, 2. oftafiat. Inf. mit Orcheftere vorgetragen MD Yon 

Verbandstag der Pommerſchen Geflügel: Cuny in Eiſenach einige Aufſätze geliefert hat. Regiment 1. Bat. 2. Komp. — Die Anlieferung den Anweſenden nie . — Jubel und 

züchter Vereine ftatt, die Verhandlungen be. Nachdem in einem weiteren Abſchnitt die lieb⸗ der Pakete bei der Firma Matthias Rohde patriotiſcher Begeiſterun at enommen 

trafen Vorſchläge und lehrreiche Ausführungen liche Umgebung Thorns auf Spaziergängen und Co. hat ſpäteſtens am 15. Juli zu er⸗ Wurde, hatte doch gerade dies L. Du Sranf- 
zur Fliege der Geflügelzucht. — In Jan owſund Ausflügen zur Geltung gekommen ft, folgen. ˖ n furt a. M. den Kaiſerpreis errungen. In feiner 
bei Treptow a. R. war der Bauerhofsbeſitzer wabei auch die ruſſiſchen Grenzorte und das — Der Vorſtand des kaufmänniſchen Anſprache ſtattete der Obermeiſter dem Diri⸗ 

Mels mit Heueinfahren beſchäftigt, infolge ruſſiſche ſehr beſuchte Solbad Ciechocinek bei genten Herrn Koenig feinen Dank ab und 

Scheuens wollten die Pferde durchgehen und Thorn der Beachtung empfohlen werden, wird brachte ſodann auf Se. Majeſtät den Kaiſer. 

Mels viel von dem hochbeladenen Wagen ſo noch kurz auf einige erſt neuerdings durch als Schirmherrn des deutſchen Handwerks ein 

unglücklich unter die Räder, daß er überfahren beſſere Eiſenbahnverbindungen zu erreichende, Hoch aus, in das alle mit Begeiſterung ein- 

wurde und der Tod ſofort eintrat. — Wie aus bisher für den allgemeinen Verkehr nicht be- ſtimmten. Schützenkönig wurde Herr Stell- 

Pollnow gemeldet wird, erſchoß der Guts⸗ſchriebene Schönheiten der Provinzen Oft- und | macher II, Königin Frau Scharff, Ritter 

förfter Fritz Heldt Vettrin am Freitag Nach- Weſtpreußen mit ihren intereſſanten Ordens⸗ Herr Otto. 5 

mittag durch fahrläſſige Handhabung der häuſern, teils ſehenswerten Ruinen, teils noch i — Im Ratsgarten findet am morgi- 

Schußwaffe den jährigen Guſtav Gutzmann, ziemlich erhaltenen Burgen aufmerkſam ge⸗ gen Mittwoch wieder ein Extra- onzert der 

| 1 ihm der bei ſeinem Vater, dem ſtädtiſchen Förſter macht und die Beſchreibung einer Reiſe von Kapelle des Artillerie-Regiments Nr. 38 unter 

ungeſchmälerten Vertrauen eine bindende Gutzmann zu Forſthaus Miſſenhof im Ober⸗ Thorn nach Marienburg angefügt. Den Leitung des Herrn Muſikdir. F. Uhlmann 
gKfderung gegeben werden jollte, daß ohne walde, als Hilfsförſter tätig war. Held ſtellte Schluß bildet ein Aufſatz über „Beſuche fürft- ſtatt. 

2 ler der öſterreichiſchen Regierung keine | fi — Der Zirkus Drexler, einer der 
Zugeſtändniſſe mehr an Ungarn erfolgen wer- größten der gegenwärtig reiſenden Zelt 
K Wes nan der 2 ne zirkuſſe, wird am Freitag 7 age 
ſes Handſchreibens beraten. Graf Khuen hat Sonderzuges eintreffen und ſeine Zelte auf 
aber, wie vorauszuſehen war, bei dem geſtrigen 

Aufenthalt in Wien eine Abänderung der auf 

AUAngarn bezüglichen Stelle gefordert, von der 

aber Koerber nicht baffen will. Koerber war 

8 5 und heute in Audienz und empfing 
Nachmittag den Beſuch des Direktors der 
kaiſerlichen Kabinettskanzlei. Heute ſpielt an. 
aufhörlich der Draht zwiſchen Wien und Peſt, 
- amd die Abreije des Kaiſers nach Iſchl iſt wie⸗ 
deer verſchoben. Man kann trotzdem annehmen, 
daß Koerber jetzt bleibt, denn etwas wird Graf 
Khuen zugeſtehen müſſen. 581 
In Peſt endete die entſcheidende mit 
9 755 Spannung erwartete Beratung der 
N ſſuthpartei mit einem Siege Koſſuths. Bei 
namentlicher Abſtimmung wurde mit einer 
Mehrheit von 6 Stimmen beſchloſſen. das dem 
Miniſterpräſidenten hinſichtlich der Einſtellung 
der Obftruftion gegebene Wort nicht zu brechen. 
Doch iſt damit nicht viel gewonnen. Denn der 
Führer der Unverſöhnlichen Barabas erklärte, 
ſofort ſeine Stelle als Vizepräfident der Partei 
niederzulegen und ſich gegenüber dem Partei⸗ 
beſchluſſe volle Handelsfreiheit zu wahren, 

was mit der Fortſetzung der Obſtruktion gleich⸗ 
bedeutend iſt. 

4 In Stockholm ſperrte geſtern der Fabri⸗ 


— Prinzeſſin Luiſe von Toskana hat an 
eine Dresdener Lieferantin von Wäſcheartikeln 
und deren Arbeiterſchaft als Antwort auf einen 
Brief und ein Gedicht folgenden Brief ge⸗ 
ſandt: „Innig und gerührt danke ich Ihnen 
und jeder Arbeiterin, denn ich weiß, Sie wiſſen, 

wie mir dieſer Dank von Herzen kommt: 
hängt doch mein ganzes Herz an meinem ge⸗ 
liebten Sachſenvolke. Das Volk hat uner- 
müdet raſtlos ſtets neue Beweiſe treuer Liebe 
erſonnen, um mir über dieſe furchtbar, ſchwere 
Zeit, die ich durchkämpfen muß, hinwegzu⸗ 
helfen. Jeder Brief, jede Karte, jedes noch ſo 
unſcheinbare Zeichen der Liebe aus Sachſen 

von meinen Sachſen iſt mir eine Freude und 

ein Troſt, der mir tragen und leiden hilft. Der 
liebe Gott wird mich zu meinem geliebten 
Gatten, zu den heißgeliebten Kindern zurück⸗ 
führen. Voll feſten Vertrauens ſehe ich in die 
Zukunft, kann ich doch feſt und ſicher auf mein 
Sachſenvolk vertrauen, das mich zurückverlan⸗ 
en wird, wenn der gegebene Augenblick 
ommt. Die Sonne des reinſten Glücks ſoll 
uns dann allen ſcheinen.“ — Dieſe dereinſtige 
Löſung des Familiendramas am ſächſiſchen 
Hofe wäre ja ſicherlich vielleicht für alle Teile 
die befriedigendſte und glücklichſte; ob ſie aber 
zu eintreten wird, muß leider bezweifelt 
werden. 5 


Ser n ö 7 
SE Ausland. re 

In Wien iſt die Kriſe ſozuſagen wieder 
eröffnet. Bekanntlich verlangte Koerber ein 
2 Handſchreiben des Kaiſers, in dem ihm außer 


— Im ſtädtiſchen Arbeits nach⸗ 
- wet wurden im Monat Juni an offenen 


dem Feſtplatz an der Hohenzollernſtraße auf 
ſchlagen, wo am Abend noch die erſte Nor« 
ſtellung ſtattfindet. Ein gutes Pferdematerial, 
vor allem aber eine vorzügliche Künſtlerſchan 
wird dem Zirkus nachgerühmt, auch ein größe 
res Balletperſonal begleitet denfelben. Der 
hieſige Aufenthalt des Zirkus wird nur 7 Tage 
wäbren. 

. — eee = Er: 
ernun 1 * en un ran» 
ten Shrahe, ! 


führung und Korreſpondenz richtet die Berliner 
Handelsakademie auch dieſen Sommer ein. 


— Die dritte Diviſion des 2. Armee⸗ 
korps wird ihre Herbſtmanöver in dieſem Jahre 
in dem Gelände nordöſtlich der Linie Kramske⸗ 
Tempelburg⸗Bramſtädt⸗Redel⸗Gr. Rambin abhal⸗ 
ten. Ende Auguſt trifft das Jufanterie⸗Regiment 
Nr. 42 aus Stralſund und Greifswald hier eln 


kommenden Gutzmann erblickte, rief er ihm in gebenen von dem Kriegsgericht der 1, Marine⸗ 
einer Entfernung von etwa 60 Schritt zu: Jnſpektion in Kiel zu vier Jahren einer Woche 
„Sie haben mich ja in Pfingſten nicht beſucht!“] Gefängnis und zur Degradation verurteilt war. 


ierbei brachte 8 illkürli ö das Urteil di und i artier, wo es ſein Re⸗ 
Hierbei brachte er das — 1 ER egen die d Ter lenz 5 Hatten ſowohl e derer ug daran Kölle fich. 
Schuß krachte und Gutzmann brach durchs eingelegt. & ſtern ihme gleichfalls auf dem Kreckower Platz, das Exerzie⸗ 


ergab f 
Herz getroffen zuſammen. Held lief nun zu keine weſentliche Aenderung des Tatbeſtandes und ren der 5. Infanterie⸗Brigade. Am 22. Septem- Pe i 8 
dem Schwerverwundeten und bat ihn um Ver. bob der Ankläger Kriegsgerichtsrat Rodenberg! ber werden die Diviſionsmanöver ihren Abſchluß 3 1 nl 2 * wir 


2 8 N 1 2 1 u *. 
zeihung, worauf dieſer nur noch „ja“ ſagte hervor, der erſte eu habe einen minder] finden. — b ber Bahn⸗ Airug, Koſteufkele Kontrolle aller 
% %% ¼œ ᷣ ( ii s Rücvortos Die 
find zwei Sam lien wer ee e liege. Webel habe auch der Gerichtsherr Be⸗ ho fs wirkſchafken hat der Eiſendahnminiſter Ane bear Ma ung ne 2 
0 ſchaffen, weitere Koſten erwachſen nicht, doch 
erhalten gänzlich Unbemittelte auch die Bücher 
von der Direktion unentgeltlich. Meldungen 
an die Berliner Handelsakademie, Komman⸗ 
dantenſtraße 89. 0 
„ Im Elyſium Theater gelangen 
morgen Mittwoch die beiden unterhaltenden 
Stücke „Zum Einſiedler“ und „Die Notbrücke“ 
zur Aufführung, am Donnerstag gebt bei 
kleinen Preiſen „Die verſunkene Glocke“ in 
Scene, deren Aufführung auch am Sonntag 
wieder durchſchlagenden Erfolg erzielte. 
— Die 16. Verſammlung des Pom mer⸗ 

ſchen Stenographen⸗ Bundes nach 

Stolze⸗Schrey fand Sonnabend und 
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2 de ei eisgefrönten [find durch die Aufregung und jähe Abkühlung (innerte, welcher ihm von der franzöſiſchen Ver 
Sonntag n Swinemü m bä verzichtet werden. Ueber das Ende einer epo net. völkerung bereitet worden ſei. SPräfibent 
ac "Dem Beritt des Worftanes 1 ber Neuftabt, Io Sehnen Haute in allen S Pr 1. rot e ge Monte FE banspille (Indiana), 6. Juli. Ein] Loubet antwortete; er ſei von den ihm bereit· 
er das abgelaufene Geſchäftsjahr entnehmen Wohnungen mit Gas gekocht wird, 2 Arie hatte der Nunziating Pricciullg eine Neger namens Brown erſchoß einen Poliziſten; ten Empfange um jo mer gerührt, als der⸗ 
wir, daß dem Pommerſchen Bunde 13 Vereine ſchleunigſt in der Waſchküche der Selle chend lan Es Zukunft vorausgeſagk, als fie da- infolgedeſſen kam es hier zu förmlichen . ſelbe ſich n feine Perſon, e auf 
mit 322 zahlenden Mitgliedern gegenüber 42 heist, damit die Bewohner weniaſtens ko Ge: der Schönheitskonturrenz in Fuori kämpfen. Die Neger plünderten die Waffen-] Frankreich beziehe. Frankreich habe den jüng⸗ 
Vereine Ait 251 zahl Mitgliedern im Waſſer zum Kaffeekochen hatten. = mals 5 en davontrug. Sollte ſich läden, wobei zwei von ihnen erſchoſſen und eine |jten Beſuch des Königs Eduard in beſtem An⸗ 
Vorjahre angehören. Ferner Peorde dem] — Als nie verſagender den 25 2 5 ö nich N irgend ein Fürſt oder Millionär Anzahl verwundet wurden. Die Weißen serien e Er jei überzeugt, daß dieſer 
Bunde 13 einzelſtehende und ein b örderndes währt ſich gegenwärtig 1 wolkstünd finden, der das ſchlanke braune Mädchen mit ſtürmten darauf das 8 81 8 ‚Die. ga Fo gen nach . ziehen 
1 = 1 aun lichen Vorſtelegen del Klug schen Künftler dem blen gel ers pen Zu Se uch . Anfgegung ung be ſchen 5 122 155 58 12 f Bag 50 7 Liu 
find fortog itzt günſtige zu nennen, es verbleibt enſemble das Genrebild 9 Fiege 5 e 5 ned jo doch wenigſtens Schießen dauerte die ganze Nacht an. Der knüpfen werde zum „egenſeitigen Wohle und 
bei 356, Mark Einnahmen leinſchließlich der Gneiſenau ‚und am bis ag den 7 iner Geliebten erheben würde? Aber die Pöbel ſchickte einem Wagen mit verhafteten zur Sicherung des Weltfriedens. In dieſem 
umfangreiche Zuſchauerraum bis auf den letz- zu. de N iatina war eben ein unverjtändi- Negern hunderte von Schüſſen nach. Der Gefühle erhebe er ſein Glas auf das Wohl des 
ten Platz beſetzt. Um vielſeitig geäußerten ſchöne ae hatte fie den Schönheits- Gouverneur von Indiana hat die Miliz einbe⸗] Königs und der Königin, der königlichen Fa- 
Wünſchen zu rend r e ee 41 ließ fie ſich don einem rufen. Ein Hotel wurde geſchloſſen, da die e und der geſamten engliſchen Nation. — 
e 9 in dieſer Wo se ſo ; ee cr = 3 9 ae Er un 
AB eh zum Schluß der Vor- Meſſerhelden wegheiraten, einem Habenichts farbige Bedienung geflohen iſt. Nach dem Diner fand ein Konzert ſtatt, um 


— 


85,53 Mack Beſtand aus dem Vorjahre) und 
250,20 Mark Ausgaben für das neue Geſchäfts⸗ 
jahr ein Kaſſenbeſtand von 106,18 Mark. Das 
achstum des Bundes hat ſich bis jetzt noch 
immer im enſſteigender Richtung bewegt und 
die Aueh den für die Zukunft find als ſehr 
n zu bezeichnen. Dem Bericht der 
Aa Nee 5 re und des Verbandsvertreters 
Wied . tlofling des Kaſſierers folgte die 
> 0 beſtehe a bisherigen Bundes⸗Vorſtan⸗ 
Sttalfund erster apen Serren Lehrer ©. Beg 
ea erſter Vorſitzender, Lehrer H. Pfeil⸗ 
Kaufmann enbte-Steftin erſter Wee 
8 
ace ner, Kaufmann J. Labahn⸗ Stettin 
i ſenführer. Als nächſtjähriger Verſamm 
ingsort wurde Kolberg in Ausſicht genom⸗ 


war 2 = l ' ; un | 1115 Uhr zog ſich Präſident Loubet in Teine 
ſtellung im Intereſſe ſolcher Beſucher, die ge- und Tagedieb, der nur in der een 51 CENTRE BE Gemächer Suriid. j 
ſchäftlicher Behinderung wegen dem erſten] Rolle ſpielte. Nach wenigen Mon Neueſte Nachrichten Belgrad, 7. Juli. Nach hier einge⸗ 
Teil der Vorſtellung nicht beiwohnen können.] das junge Paar einander e ene R den un ie Bern 8 98 n 
Im weiteren iſt das Programm neu beſetzt mit] den und lief auseinander. An Anbete t bet der mohamedaniſchen Bevölkerung Macedo⸗ 
Fuartettgeſang hochkomiſchen Vorträgen undſes der ſchonen Numziatina auch jebt ee, g BEN ern 1 niens derart, daß ſtündlich der Ausbruch von 
theatraliſchen Darbietungen. natürlich: Fürſten und Milltomare 3 einmal wird, daß die Hälfte jeines Vermögens an Metzeleien zu befürchten iſt 

In der Woche vom 28. Juni bis 4. N ſich Ku um ihr a — in 85 = Ge. beine egen Reifen falle. Sie fate r en zu ; nn 
157 — RN. — — liche 5 a e, En we orfen * s Hälfte 1 ie N io 5, friiher a en. NER CCC 
nn Berfonen polizeilich ae 2 5 Barer mat Salbature Rada, ein hunget n Jon jeiger. CBOBENT 
ſtorben gemeldet, darunter 81 Kinder unter Fiſcher. Der Aermſte war vor Eiferſucht dem N ** ö un 
5 und 30 Perſonen über 50 Jahren. Von den Wahnſinn nahe, denn die ſchöne 1 mehrere Millionen betragen, als ſtändiger un⸗ Berlin, 27. Juli. Die Unteroffiziere 
Kindern ſtarben 32 an Durchfall und Brech- tat auch mit jo manchem — * ben Droſch antaſtbarer Geheimfonds auf ſeinen Nachfol⸗ des am Königsmord beteiligten 6. Regiments 
durchfall, 9 an Lebensſchwäche, 9 an entzünd⸗ gutes Auge ſchien fie beſonder 25 lern Na ch. ger übergehen ſollen. 8 demonſtrierten, wie aus Belgrad gemeldet 
lichen Krankheiten, 8 an Krämpfen und kenkutſcher Puicillo zu haben. G k Im Karawanken⸗Gebirge (Kärnthen) ]“ en er: i 2; 
Krampfkrankheiten, 5 an katarrhaliſchem mittag ſaß die ſchöne Nunciatina auf dem ftürzte bei einer Tour auf die 2125 Meter hohe wird, gegen die Verſetzung ihres Regiments in 
Fieber und Grippe, 4 an . 4 85 0 Balkon en me ſich — ar Koſchuta ein Handlungsgehilfe ab und blieb] die Provinz. Es heißt, daß infolge dieſes 
zündung des Bruſtfells, der Luftröhre und Nachbarin ihr reiches, auſchwa Pin ſofort tot. — In Menglatt bei Dammerkirch] Zwiſchenfalles die Stellung des Kriegs⸗ 
Zungen, 3 an chroniſchen Krankheiten, 2 an kämmen. Dem fie war ſehr ſtolz N ihr erſchoß aus bisher nicht aufgeklärten Gründen miniſters Athanaskosz erſchütlert ſei. 
Schwindſucht, 1 an Syphilis, 1 an Krebs- Haar, und während ſich die gewöhnliche Neapo⸗ der Grenzaufſeher Scheiber den Bauernſohn i 


Berlin, 7. Juli. Der Papſt beſtimmte 
geſtern, wie dem „B. T.“ aus Rom gemeldet 


Ferner ſtellte Leo Normen auf, damit die Er⸗ Telegraphiſche Depeſchen. f 


ſparniſſe, die er als Papſt machte und die 


— Prof. Ludwig Manzel, der Er⸗ 
bauer des Monumental⸗Brunnens an der 


{ ; 3 h - & en * 8 Zaris, 7. Juli. Aus La Roche ſur⸗ 
krankheit, 1 an Gehirnkrankheit. 1 an Eiter-|fitanerin aus dem Volke das Haar nur zu Schött, während er zwei von deſſen Freunden] Pari x 
vergiftung und 1 an Keuchhuſten. Von den Weihnachten, zu Oſtern und an ihrem Namens- durch Schläge mit Leit Flintenkolben ſchwer Nonne wird gemeldet: Geſtern Morgen be⸗ 
5 Erwachſenen ſtarben 17 an Schwindſucht, tage macht, ließ es ſich die ſchöne Nunziatina verletzte. — Wie aus Nürnberg gemeldet wird, gaben ſich die Gerichtsbehörden nach St. f 
= 0 A der Ah an 5 on faſt 5 e e em iſt bei einem Stubenbrande ein elfjähriges | Laurent, um bei den Brüdern von St. Gabriel j 
ruſtfells, der Luftröhre und Lungen, 6 gerade der 0 Puicillo die Straße [Mädchen ums Leben gekommen. In einem |, 81 ’ De 
organiſchen Herzkrankheiten, 5 an chroniſchen lang, und als er die ſchöne Nunziatina in der anderen Hauſe Nürnbergs explodierte eine ns Eh een di 7 he 
Krankheiten, 4 an Schlaafluß 3 an Krebs. Pracht ihrer blauſchwarzen Haare erblickte, rief Spiritusmaſchine, wobei ein Mädchen ſchwer z e hinter 
krankheiten, 2 an Gehirnkrankheiten, 2 an ſer ihr zu: „Glückſelig, wer ſein Geſicht in die. verletzt wurde. Ein Polizeiſergeant, der das den Barrikaden befanden ſich gegen 2000 
entzündlichen Krankheiten, 1 an Rheumatis-|jer duftigen Nacht verbergen kann!“ Das Kind rettete, erlitt gleichfalls ſchwere Brand- Demonſtranten, welche Hochrufe auf die Brü⸗ 
t heile mus, 1 an Entzündung des Unterleibs, 3 in- hörte Salvatore Rava, der Geliebte der ſchönen wunden. — Die Packhäuſer der Fleiſchkon⸗ der ausbrachten. Erſt nachdein Verſtärkungen 
außer einer Verſtauchung des linken folge von Unglücksfällen und 3 durch Selbſt⸗ Nunziating. Er eilte auf die Straße und fiel 


e 5 in ſerven⸗Fabrik von Hammond Company in St. herbeigeholt waren, gel 3 der Polizei, di 
d Wunde an der linken Hand mord. über den Droſchkenkutſcher her. Dieſer zog fein Joſeph (Niſſourt) find, wie dem „L. A.“ aus Yarritade in und Bob See De 
aud mehrere Hautabſchürfungen. Prof. Dr. 


Joſeph, d ieee eee Meſſer. Die ſchöne 3 . — Chicago gemeldet wird, niedergebrannt. Der 4 1 2 2 und in das Innere des 
Woleph, der zufällig dazu kam, geleitete ; . ſchreiend auf und ſtürzte mit fliegenden Haaren Brandſchaden betragt drei Millionen Dollar. Kloſters einzudringen. 
Beſchädigten in feine eee ea Vermiſchte Nachrichten. Sie warf ſich zwiſchen die ; 


ö . auf die Straße. Wien, 7. Juli. Bis jetzt iſt auf der 
wo dieſer die erſte Hülfe erhielt und alsbald — Aus Goslar meldet ein Telegramm | beiden Männer. Salvatore Rava war dem ieſigen Nuntiatur noch keine Nachricht vom 
den Radbanfereg antreten konnte. 


72 2 3 4 1 1 hi 
vom Montag: „Heute Morgen verunglückte im] Droſchtenkutſcher mit zwei Fingern in die Ableben des Papſtes eingetroffen. Doch haben 
ij iesjährige Verbandstag des Bal- Rammelsberger Bergwerk 2 der neunjährige Augen gefahren und hatte ihn faſt blind ge- die italieniſchen Korreſpondenten bereits Des die nicht unmittelbar aus der betreffenden Quelle 
9 en te Beh ger Sohn des Lehrers Melchers aus Köpenick bei macht. Der Kutſcher hieb mit ſeinem Meſſer peſchen, welche beſagen, daß der Papſt um gel öpft werden, ſondern, vor der Füllung, einem 
was 1811 Lü ne 1 nr 111 N Berlin, der mit ſeinen Eltern zur Beſichtigung wie ein Rafender um ſich. Er traf die 4 5 Uhr früh ſanft entſchlafen ſein folk, zerfahren unterworfen werden, die Eigenſchaft der 
ö am 11. und 12. 
Anklam ſtatt. Am 11. Abends it Vene unge 2 


Prof. Manzel aber 


eingefahren war. Als ſie in] Nunziatina mitten ins Herz, ſo daß ſie ſter⸗ Wien, 7. Juli. Nach Meldungen czechi⸗ Natürlichkeit dadurch einbüßen. Es dürfte Kon⸗ 


leitung des Führers am Ende des Ein- bend zuſammenbrach. Ihr Geliebter warf ſich ſcher Blätter hal die ruſſiſche Regierung in⸗ ſumenten von Mineralwaſſer intereſſieren, zu hören, 


a . waren, ſtürzte der auſſchreiend über fie, und auch ſeinem Leben ſolge Erſuchens des Grafen Goluchowsky dem daß einem, von Pineralwafler-Fabrilanten gegen 


abe einen £ | j 0 - u 8 9. The Apollinaris Company Limited, in London, ges 
unter. Er wurde de be befördert machte ein Meſſerſtich des raſenden Kutſchers Panſlawiſten Komarow und dem ruſſiſchen führten Prozeß. der Lord Chief Justice von Eng⸗ 


3 Bor t ein Ende. General Rittich verboten, der Huß-Feier in] land ſoeben entſchieden hat, daß das Apollinaris . 
und beef den fiat Pa erlangt. — Ein Forſtarbeiter im Grunewald hörte Prag eigne e 5 Waſſer von der bekannten Mineral⸗Quelle bei 9 
in Hamburg wurde Sonnabend a — am Sonnabend Abend am Ufer des Gatower Rom, 7. Juli. 2 Uhr 15 Min. Nachts] Neuenahr, — fo wie es ſeit 8 3 
ein freier n ẽ | Sees durddeingende Silferufe und gervahrte|teilt De. Kapponi mit, der. Todestamupi bes |Fin ß ft, Pie Klage unbe 
JJV 
fie ſoeben in der Dresdner Bank erhoben hatte. doch an das wenige Schritte. entfernte Laud greiſe Patient die Nacht nach überfteht. e 8 5 ; 
Der Räuber entfloh, wurde aber durch mehrere gehen; der Angeredete erwiderte darauf mit Rom, 7. Juli. Allgemein herrſcht die Börſen⸗Berichte Ne 
Straßen verfolgt, in der Poſtſtraße von einem verzweifelter Stimme, daß er nicht ſehen könne. Anſicht daß Kardinal Sarto aus Venedig zum = j 
Radfahrer geſtellt und dann verhaftet. Der Der Forſtarbeiter ging nunmehr nahe heran Nachfolger des Papſtes gewählt wird, con | Getreldepreis = Notiernugen der Landwirt⸗ 7 
unbekannte Täter behauptet, er ſei ein in Ver- und führte den Mann aus dem Waſſer heraus aus dem Grunde, weil der letzte Wunſch des ſchaftskammer für Pommern. Ben 
mögensverfall geratener Fahrradhändler aus aus Ufer. Es bot fid ihm ein beſammerns⸗ Papſtes geweſen fein joll, daß man dieſen Am 7. Juli 1903 wurde für inländiſches f 
Bernburg und erklärt, er habe aus Verzweif. werter Anblick dar. Der junge Mann hatte klugen und energiſchen Mann zu ſeinem Nach-] Getreide gezahlt in Mark: . 


12. Juli, iſt Verſammlung der Vertreter und 
eratung i 


Auch findet eine Nebenverſammlung von nach 


Herr Oberſt v. Arnim en * Herr Bürger 
Freunde und Anhänger der 
ar Gabelsbergers im Verbandsgebiet, die 


emer ſtenographiſchen * „Lung die Tat begangen, um feiner h eine Schußwunde im Kopf; er wollte Selbſt⸗ folger wähle. „ Bla Stettin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
hören, erhalten e e Sante zu helfen. x fe duns den mord verüben und hatte auf die rechte Schläfe Der frühere Biſchof und Altkatholik Graf 125,00 ff 129,00, Weizen 160,00 bis 162,00. 
" e ee Aa vom Verbandsvorſitzen⸗ „ . Künſtliche Augenbrauen und gezielt. Die Kugel war aber dicht vorbei Campello, welcher kürzlich wieder zum römiſch⸗ Gerſte —,— bis D Hafer um bis e 5 
zur ion Seren Lehrer W. Möller⸗Stralſund, Wimpern kann man icht Hi billiges Geld — 1 Bi Az 9 und — Narr A ee Glauben zurückkehrte, iſt 73 Jahre]? GER; vom 6; Juli. Br. 
Tribſee , un dom Worte. | gland 2 i f ich Der es Au Beraubte, der alt, rben. 5 cm Erg K FRA 
Vereinigung Gabelsbergerſcher Stenogr aphen ſede Dame, fe r ine Nabend nen Tann a bie Tat ren war Ser wird infolge des Ablebens des]. Wag Berlin. Ermittelung.) Roggen 4 
in Anklom, Herrn Buchhalter Eiſelt Anklam. Paar künſtliche Brauen zulegen, die ſich mik Run aufs Geratewohl weitergegangen und ſo Papſtes die Reiſe nach Paris verſchieben. 133,00 bis —,— I“ 

— „Node mit Gas!“ — dieſe Auf. Leichtigkeit befeſtigen laſſen und mindeſtens ins Waller geraten, aus dem er wegen jeiner London, 7. Juli. Bei dem Feſtdiner Gerſte —, b 140% bie 


forderung findet man jetzt in allen 

mit den verſchiedenſten eee ungen 
die — des Gaskochers. Daß aber auch 
. Hausfrauen durch den Gaskocher in 
i Verlegenheit geſetzt werden können, zeigte 
5 geſtern Vormittag in unſerer Stadt. 


einen Monat zu brauchen ſind. Für 10 Mark Erblindung nicht wieder herausfand. Der Un- 


bekommt man ſchon eine beſſere Sorte Augen⸗ glüdlice, ein Techniker aus Berlin, ergäblte, 
brauen und Wimpern, und zwar je zwei Paare, 


daß er 300 Mark unterſchlagen habe und ſich 


im Buckingham⸗Palaſt hielt König Eduard | Sa ı PS 
einen Trinkſpruch, worin er feine Genugtuung 2 8 ee * » 0 
er 300 ausdrückte, welche die Königin und er ſelbſt] Weizen fer 122.00 bis 19% * 128,00 bis 
die man abwechſelnd tragen und mit denen aus Furcht vor den Folgen das Leben nehmen darüber empfinde, daß er den Präfidenten der Hafer Weltma Mi ok li 
man — dafür garantiert der Erfinder — gut wollte. Er wurde nach dem Kreiskrankenhauſe franzöſiſchen Republik im Buckinghampalaſt bub ra it Ich 
und gern ein Jahr lang auskommen kaun. in Groß, Lichterfelde gebracht. begrüßen könne. Der König: ſprach die Hoff- Berlin in Mark per Toune inkl. Se Jen un 
Bei ſo geringen Ausgaben dürfte ſelbſt ein Heilbronn, 4. Juli. Der hölzerne nung aus, daß Präſident Loubet die beſten Er. eſen in - 
5 ; Harpagon nicht mit der künſtlichen Wimper | Steg, der bei der Neckarbrücke zur Badeanftalt|nnerungen an feine Amwejenheit in London | Liverpool. Weizen 180.25 4% 
rodelten, verſagte plötzlich das Gas den zucken. a führt, brach geſtern Mittag plötzlich zuſammen, mitnehmen werde. Die Bemühungen aller Odeſſa. Roggen 133,75, Weizen 161 75. 
Dienſt, es half kein auf- und niederdrehen — (Bier und Wiſſenſchaft.) Ein Brau- als etwa 30 Schulmädchen ſich darauf befan- Kreiſe der Bevölkerung, den Empfang ſchön zu e e e e 
Gashahns, es half kein Waſſeraufgießen auf meiſter iſt zum Doktor der techniſchen Wiſſen. den. Unter furchtbarem Geſchrei ſtürzten die geſtalten, ſeien ein Zeichen der freundschaft er e i 175 

N ſchaften erhohen worden. Der fürſtlich Mädchen in den Neckar. Einige retteten e dar nene en ee eee 
en Hausfrauen war ein Troſt, Schwarzenberg ſche Braumeiſter Joſef Franz ſelbſt durch Schwimmen, die meiſten anderen reich gegenüber hege. Frankreich jet die nächſte Mbenbööre. 1. Beobult Ternlapreiſe Trage 
r C0CCCCC0CC000C % Cc ⁵¼( 18,50 &, 15,60 Me’; 
t es war eine allgemeine Kalamitz der böhmiſchen techniſchen Hochſchule in Prag | Badeanſtalt noch rechtzeitig aus aſſer . a onig ſchloß, 5 er Se 
in mancher Familie, welche . zum dr en Dosis BR gezogen. Ein Mädchen ift ertrunken, zwei er- indem er an die in Paris verlebten ſchönen 18. 1 8 ri 22 N . 1 
kocher angewieſen war, mußte auf das Mittag- worden. Ä litten bedeutende Verletzungen, mehrere andere Tage und den freundſchaftlichen Empfang er- 17,00 K. 1715 B. 

\ ’ 


00 G., 17,15 B., per Jannar- März 17,35 
An unſere Mitbürger! Bek e 100. ] Standesamtliche Nachrichten. 


G., 17.45 B., per Mai 17,70 K, 17,75 8:75 
Velgardt; Sohn des Arbeiters Lorenſcheit; Tochter] Stuumung ruhig. 
5 Stettin, den 6. Juli 1903. 
1 Zahlreiche Eltern erwarten durch unſere Tätig-|. Vom 1. Juli ab bis Ende September ſtellen wir Geburten: 
lei f ihre kranken und dcin Kinder Ge⸗ 0 5 


des Malers Althaber; Tochter des Arbelters Zoddel; A 
der hieſigen Bürgerſchaft gute Kindermilch zum Sohn: dem Arbeiter Schulz, Arbeiter 


st» 
Sohn des verftorbenen Arbeiters Gumz; Pilegling Sch ua lz feſt. Lolos Tubs Firkius 
Lück; Tochter des Arbeiters Klitzle; Lochter des 42,00. Doppel ⸗ Eimer 42,75. Schwimmend 
geſung oder doch bedeutende Kräftigung. Die Er- Preiſe der Marktmilch, d. h. für 15 „ pro Liter Ein hn: a Ä 
zelt er „Arbeiter Hintz, Hausdiener Freitag, 
de sun, geleört, daß dieſe Hoffnungen ber que. ‚Berfügung, Tieferbar durch die Üderberger a ee hal Gaben Miebe: 


A a 


Arbeiters Zöllner; Tochter des Schneiders Blödorn; April » Lieferung: Tubs und Firkins — Pf. 


5 
Rentier Kanzow; Sohn des Arbeiters Berndt. Doppel-Eimer — Pf. — Speck kuhig. Ts 


1 


Ramilien-Nacrichten aus anderen Zeitungen. 


der, Werden ung daher an unfere Mitbürger wit Jun Bezuge ift Jedermann für hier wohnhafte ern il Schmied Wag, Arbeiter poiſchng Alder dart Glatt, % f. galant argen Vorausſichtliches Welte: 

N Dex für zu. eg he R t 92 1. 9 ug gepruft Schu cer Heller, Stellmacher er Kl Wilhelmine Schatzſchneider geb. Keane 40 J. 9 a en eg & e 
erfo licher Kinder in gewohnter ie Bedürftigkeit des Kindes wi ; i &Baumeifter Titz, Schiffskapitän Gräbner, [Greife en]. au Auguſte tikatis geb. eränderlich, a übe m e . 

ind a 1 1 "u ollen. "Die nitz een aber botauß, Bas dan biefer ene Arbeiter Sat be müller Seppke, Cigarrenhändler e gu 8 ch, 


. 53 J. (Kronheidel. Frau Elijabeth | ſchlägen. ‚az 
c ( 
Marie Teſch geb. Bernhard kn Frau 8 9 
Johanna Arnold geb. Giebe, 94  [Stolp]. N Apollo-Theater. . 7 
Kirchliches. mittwoch, den 8. Zufi 1003: 5 — 


ind ber e Blattes ſowie die Unterzeichneten Einrichtung nur olche Perſonen Gebrauch machen, > ter Selm und e dem 
£ auler . 1 — nehmen und darüber die ent Enanziell nicht gut in der Lage fein wür⸗ an Beer (Sohn und Tod 
Durch unangenen Auittieren. den, für ihre Kinder Kindermilch zu kaufen. Die 


2 5 5 : ar 1 „Eine Tochter: dem Arbeiter Matz, Zimmerge⸗ 

aulaßt, erklären Vorfälle im Winter ver Benutzung dieſer Einrichtung gilt nicht als Armen 1 Pieper, Arbeiten Sanzgerſelt Sääneidei 
e aufſtellen 7 Samen Unterſtützung und bringt deshalb keinerlei Nachteil ellen iu, Methan zer Wittmann, Arbeiter Malzahn, 
i 


de für unſere Zwecke wie z. B. Verluſt des Wahlrechts uſw. Neumann. 


; iich; ; i W if ill, Fi i imm, . Brü Evang. Vereinshaus, 2 — 

e vertreib 1 ‚no i ! Kindermilch erfolgt in plom« Eiſenbahn Wagenmeiſter Dill, Fiſchermeiſter Timm Evang. Brüdergemeine 3 8 B d a 
n — — 7 mit dem Seibabe Soden Fe 1 N Kiterrgtafien 1 ene lautend game 2 ber D = „ Herr ipeihieh usanne Im A E. 3 
e e SE gifieine werden dean in Heften ven dealer pi ee ee ; aasee gewalt ge mit e mad | | 
in für Ferienkol id fi in ſämtli ieſigen Arbeiter Retzlaff, Srabow: a nt f 

3 für 8 8 . b eee ond a be e. Je Aufge bete: waage fee, , eln im nn] Ein dummer Junge. 

beiſung * ö t. t erhält den Namen, Stand und 3 Kutſcher Sander mit N Arbeiter Betſaale : Herr Vikar Moder. N 

rbeiter 


Poſſe mit Geſang von O. Richter. N 
Großartiges Juli⸗Spezialitäten⸗Programm. 2 
Vorzugs⸗Karten behalten ihre Gültigkeit. — 
Nach der Vorſtellun 


ilch Albrecht mit Frl. Meißner; Kröning mit n 
Frl. ee 3 Wangelin mit ER 

Der u hat die Wahl, ob er die Milch Haaſe; Arbeiter Wend mit Det. Sowada; Arbeiter 

er 5 


Geh. r . Kork Lolpfen ers und des Kindes, für das die 
fmann K. Fr. Braun, Schatzmeiſter. gebraucht werden ſoll. 


Ich bin verreiſt. 


Rektor 81 Schriftführer. 


1 » 
Bee ee | Kung Sstefen mil de Bien Pe Legen el. Krüger ber g mit gel. 15 H. Paske, Gr. Sommernachtsball. _ 75 
227.0 PF Cheſot isbn gen Falkenwalderſtraße 137. „ 
Sohn rühren. A genauer Angabe der Adreſſe. zuiſten⸗ Boneß mit Frl. Riemer; > 
Sanitätsrat Dre nne tender a werte e Auskunft. geben die Verkaufsſtellen. Dort Wige ni Abe unt gl Aüraham; 1 —— —— — — tsgarten. 8 
Geh. Regierunger at. ® . Landesrat De * — auch an die Käufer der Gutſcheinhefte vor⸗ 5 5 fter Schüler mit Frl. Fleſſing; Arbeiter Leh⸗ B 11 yvue-Theater. \ 1 92 
Major a. D. adtrat tor prim. a. D. Frledrio . 9e i die altkarten unentgeltlich verabreicht. un mit Frl. Kühn; Maurer 2 mit Witwe Elle J Heute Mitt och den 8. Juli: 
cd. Direktor Profe Kaufmann et immt auch Leſtellung erſt einmal gemacht. dann Fall eb ; Sucbändter Holge mit dl. mittwoh 7: Ma dame „. a 
 Koeboke . Berlin, eler- Dr. Hacckel. ne ale bucher des betreffenden Moltereir Paaſch; Bädermeifter Wedel mit Fel Baar! Paus. Honnerztag7 f: Rz 
an Dr. Kr itglied. Stadtſchu ra Wag Wünſche entgegen. Der Abnehmer Müller mit Frl. Radau; Schmiedegeſelle 


artin o. Direltor Pr. Neisser. ift die Dit erhältlich, Voigt mit Frl. 
. an Quistorp. Stadiſchulrat Pro- foftet aber das er 5 2. * 2 1 rn 
Fuſtigrat gierungs-Baumeiſter Wechsel- Sohn des Ti 
en Pte, Wehrmann. Eigentümer der Der Magiſtrat. Wuſſow; Sohn 
er Zeitung“ Wiemann. — 


osta-Chartotte rg, renmitglied, hat nur dafür Rn orgen, da 2 ſtets Gutſcheine diener 
Georg ine 


He) Sherry. hnssesMillär-Extra-Kongen 
Keine Preiſe. N Alt⸗Heidelberg. der ganzen Rapelle des Artilierie-Reg. Nr. 38, 2 ; 


Uhlmann. 


Elysium-Theater. rm — 


Seam be zum Einsiedler. wur: Reichs-Hdler. 


a — — Lum Einsiedler. Darauf: c 
Senungstrantent 1 achun + preußens, in der N 5 Bons gültig. Die Notbrücke. Gustav Kluck's 
Zur ahl von 2 Saffenmalttvicte zu Stettin. wovon 3000 Morgen beſter Acker, der jede Frucht mann; Erſte Magdebur — — 
e 


f h Ir Sattler; Sn Donnerstag: N J Bed se ksſänger - 
3 en fern werden die trägt, und 400 Morgen 0 sbea a — a eine Prelſe. Die versunkene Glocke. | Volksſänger · Geſellſchaft. 
15 


— 


tnehn ehörenden Dampfbrennerei von e r ; Heute Mittwoch zum Schluß: j 
in if den 21. Jui er. eite Crate, mit gu 5 l 5 pollo-Theater. 
Finn rtverbegerichtsjant, Sun, lebenden, totem s tive Scharlau; A Der Schiffsjunge von der 


\ i er.: 
es minorennen n Berli Finn frau Wilhelm; Mittwoch, den 8. Juli er, ei J.. 
Stettin, den 4. Jul 1909 leben, für den Bun lt von 475 000 2 Inde ache Kitenbimg: J. grosser Sommernachtsball | Suiten Br 
1 Der Magiftrat A San, eh Oer 8 715 ab BR Sohn des Hande ichel A RE, . uden mit italienifcher Nacht. IM * Neues i Gele: * s 4 2 
N ‚ Kommifar für die Kranfentaffen. 133 Vester A. zd. L Dronte ; So 2, Lader des Bäers Ende 4 uhr Morgens. 


* 


* — — ** 8 


Litewka⸗Saatweizen 
er Litewta- Weizen ft Abſolut winter⸗ 
feſt, höchſt ertragreich, wir von 


Mühlen ſehr gern gekauft u. über Notiz bezahlt.) 
per Tonne 200 Mark, 


Petkuſer⸗Saatroggen, 


überall Sieger im Ertrage, per Tonne 
150 Mark, 

offeriert zur Herbſtbeſtellung, freibleibend, franco 

Prechlau, in Käufers Säcken, ſo lange der Vorra 


re icht 
Dom. Ziethen ae 


Weſtpr. 


Jahnennägel, 


Schützenorden, Koͤnigsketten, 
Vereinsabzeichen, 
Kriegerdecorationen 


in größter Auswahl und zu den billigſten Preiſen 
empfiehlt Kamerad 


Louis Kase, 


— Mitglied des Patriotiſchen u. Artillerie⸗Vereins, 
Ob. Schulzenftr. 10. 


Bitte genau auf die Firma zu achten. 


Einladung zum Abonnement auf die 


Anunltnne Zeitung 


Begründet 1943, 


Jede Woche eine Nummer von mindestens 32 Folioseiten; jährlich über 1500 Ad- 
bildungen. Vierteljährlicher Bezugspreis 7 Mark 50 pf.; Bestellungen bei allen 
Buchhandlungen und Postanstalten, 


Probenummern versendet kostenfrei die 
Geschäftsstelle der Illustrirten Zeitung in Leipzig 


Reudnitzerstrasse 1—7. 


Michaelismesse zu Leipzig 


beginnt für Gross- und Kleinhandel | 


Sonntag, den 30. August, 
Sommtag, den 80. September. 


Die Ledermesse wird erst 


Mittwoch, den 16. September, 


eröffnet und die Messbörse für die Lederindustrie an demselben Tage, Nach- 
mittags 5—2 Uhr, im grossen Saale der neuen Börse am Blücherplatze hier abgehalten. 


Leipzig, den 6. Juni 1908. 
Der Rat der Stadt Leipzig. 


Dr. Tröndlin. 


und endet 


Spon nagel s 
verbesserte 


Bleichsoda 


garantiert chlorfrei. 


Sponnagel’s 


Seifenpulver 


—— billig und gut. 


Ängenienrschnle Smwickan bebe, 
für Maschinenbau und Elektrotechnik. 


Ingenieur- und Techniker- Kurse. 


Subvention u. Aufsicht d. Stadtrathes. Direct. Kirchhoff u. Hummel, Ingenieure, 
Auskunft und Prospekte kostenlos. 


S 


(Königreich Sachsen). 


Bahnstation, Post-, Telegraphen- und Telephon-Amt. 
Frequenz 1902: 8743 Personen. Murzeit: 1. Mai bis 30. September. 
1. bis 15. Mai und vom 1. September ab ermässigte Bäderpreise. 
treffenden halbe Kurtaxe. 
1 Alkalisch - salinische Eisensäuerlinge, 1 Glaubersalzquelle, Molken, Kefir, 
Natürliche kohlensaure Stahlbäüder, Eisenmineral- Moorbäder, künstliche 


kohlensäure Bäder (System: Fr. Keller), Fiehtennadelextraktbäder, künstliche Salz- und 
Solbäder. - 5 


. Im Neubau des Albertbades: 


. 


Naphtaseife 


vorzügliches Wasch- und Bleichmittel, reinigt 
die Wäsehe in 15 bis 20 Minuten 


Vom 
mur dureh Kochen, ohne zu reiben 


Fur die vom 1. September ab Ein- 
Ueberall zu haben. 


van Baerle & Sponnagel 


Berlin, Hermsdorferstrasse 8. 


E Im sämtliche für das Wasserheilverfahren 
nötigen Einrichtungen, iriseh-römisehe Bäder, russische Dampfhüder, Massage, 
Lichtheilverfahren, elektrische Wannenbäder. | 

Reichbewaldete schöne Umgebung von 500—777 m Höhenlage. Die Parkanlagen gehen 
unmittelbar in den Wald über. Quellwasserleitung, Kanalisation, elektrisches Licht. 
Neuerbautes Kurhaus; tägliche Konzerte der Königl. Kurkapelle, gutes Theater, Künstler- 


»Specialhaus für Papier- 


Konzerte. ö 
und Lederwaren. — 8 1 Radfahrplatz, Spielplätze für Lawn-Tennis und für Kinder. Protestantischer und katholischer 
a ttesdienst. 1 
Glasbilder, 9 15 ar Pan ee 3 
8 4 ; esondere Erfolge bei Blutarmut und Bleichsucht, Fettsucht, Gicht 
Cabinetformat, ſchon von 50 Pfennig an. 3 5 1 n 5 ir 
Rheumatismus, Fraueukrankheiten, bes, Exsudate, chron. Nervenleiden, bes. Nervenschwäche, Hysterie 
) Bifitform ee 10 Neuralgien und Lähmungen, 28 Fee an chron. Magen- und Darmkatarrhen, Darmträgheit. 
at, oll von ennig an. Prospekte postfrei durch die 5 a 
Ringbilder, 3 x gg 
Gabinetformat, ſchon von 50 Pfeunig an, König liche 3 ade-Pis ection. 
ehr hübſche neueſte Muſter, beſonders = 2 ä — 
auch für Einſegnungsgeſchenke. Ost- 8 S m fe) 
g Ringzbilder, > EL 24 2 0 S AL Mm); =? 
Viſitformat, ſchon von 25 Pfennig an, Ses bad a = e * » 


große Auswahl, beſonders auch für Ein⸗ 
ſegnungsgeſchenke. 
Photographien, Bilder etc. 
z nach den berühmteſten Kunſtwerken bes 
deutendſter Meiſter, größte Auswahl. 
BEahmen, 
Viſitformat, Jinkguß, von 28 Pfeunig an 


Besuchszahl 1902: 13,680 Badegäste. 
ist zu erreichen in 44, Stunden mit der Eisenbahn von Berlin aus, und in 8 Stunden 
mit Schnelldampfer von Stettin. Unvergleichliche Lage im Buchenwald, der bis an 
die See reicht, Wegen geschützter Lage als Luftkurort auch im Frühling u. Herbst 
sehr geeignet. 5 Seebadeanstalten, darunter 2 Familienbäder. Vorzügliche Warm- 
badeanstalt, See-, Süsswusser, Moor, und Kohlensäure-Bäder,/Soolbäader aus natür- 
licher Heringsdorfer Soolquelle. Orthopadisches Institut. 


509 Meter in die See hinauszebaute Kaiser Wilhelw-Brlicke, 


an der alle Personendampfer u. Motorboote anlegen. Lese-, Musik- u. Spielzimmer. 
grosser Concertsaal, überdeckte und offene Terrassen im Strandcasino. Wildpark. 
10 Tennisplätze im schattigen Buchenwalde, daselbst internationales Turnier. Radler- 
wege auf der Düne und im Walde, Beste Kindermilch aus staatlich überwachter. 
Sanitätsmolkerei. Vorzügliche Trinkwasserleitung in allen Häusern. Elektrische 
Beleuchtung auf den Strassen, in allen Hotels und in vielen Häusern. Wohnungen 
in allen Grössen wochenweise und auf längere Zeit. Pensionate. -Wohnungsnach- 
weis im Gemeindebnrean. Auskunft ertheilen der Gemeindevorstand. die i/ade- 
direction und die in allen g:ıösseren Städten befindlichen Verkehrsbureaus des 
Östseebäder-Verbandes, welche auch den Verkauf von Fahrkarten, Fahrplänen, 
Prospecten, Gepückbeförderung u. dergl. übernehmen. 


7 auptbureau Berlin NW., Neustädtische Kirchstrasse No. 18. 7 


a Bad Reichenhall 


Solebad.“ Molken- u. gröuster deutscher klimatischer Kurort in den bayer. Alpen. Soole-, Mutter- 
laugen-, Moor- und Latschen-Bäder; Milch, Kefir, Ziegenmolke, Alponkräutersäfte, alle Mineral- 
Wässer in frischen Füllungen, grösste pneumat. Kammern, Inhalationen aller Art, Gradirwerke, 
Soolefontaine, Terrainkuren Web Prof. Oertel, Kaltwasserheilanstalten und Hoilgymnastik. Beste 
hygienische Allgemeinbedingungen durch Hochquellenleitung, Canallsation und Desinfectlou. Neu- 
ebautes Kurhnus, enthaltend sehr grosse Concert- u. Lesesäle, ausgedehnte Parkanlagen mit ge- 
eckten Wandelbahnen, Croquet- * Lawn-Tennis-Plätzen; nahe Nadelwälder und wohlgeptlogte 
Kurwege — 24 km — nach allen Richtungen und Steigungsverhältnissen. Tägliche Concerte, 
Theater; Bahn, Telegraph, Telephon. Ausführliche Prospecte kostenfrei durch die Bureaux von 
Rudolf Mosse und das K. Bad-Commissarias, 


klimatischer, waldreicher Höhen-Kurort — 569 Meter — in einem schönen, geschützten Thale 
der Grafschaft Glatz, mit kohlensäurereiehen alkallseh-erdigen Eisen-Trinhk- 
und Bade-Quellen, Mineral-, Moor-, Douche- und Dampfbüdern, Inhala- 
tionen, Kaltwasserkuren und Massage, Molken-, Milch- und Kefyr- 
Kuranstalt. — Angezeigt bei irankheiten der Nerven, der Athmungs-, Ver- 
dauungs-, Harn- und Geschlechts-Organe, zur Verbesserung der Ernäh- 
rung und der Constitution, Beseitigung rheumatisch-giehtischer Leiden und 


per Folgen entzündlicher Ausschwitzungen. Kurzeit von Anfang Mai. Gegen Schluss Ermässigungen. 
Hochquellen- Wasserleitung. Eisenbahnstation. Auskunftsbücher unentgeltlich. 


\ 
5 


g 


Rahmen, 
Cabinetformat, Zinkguß v. 45 Pfeunig an. 
Rahmen, 
echte Bronce, Viſitformat, v. 50 Pfeunig an. 
Rahmen, echte Bronce, Cabinetformat, 

von 85 Pfennig an. 


Rahmen, echte Bronce, Boudoir⸗ Pro⸗ 
menade⸗ und Prinzeßformat. 


) Moraſtänder, Viſitformat, v. 8 Pfennig an. 
desgl. desgl. Cabinetformatv. 15 Pfennig au. 
A Mignonrahmen, Paſtellbilder, etc, etc, 
empfiehlt: 


R Grassmann, 


Breiteſtr. 42, 
denſir. 25, Kaiſer⸗Wilhelmſtr. 3. 


99999920998 


Saison: 
Mai— Oktober. 


ann 


D. Jassmann 
| 3 Reiſſchlägerſtr. 3. 
I Bettfedern u. Daunen. 
Gardinen u. Portiören. 
Fertige Inletts u. Bezüge. 
1 Jertige CTalien. 
Fertige Hemden und 
Bieinlileider 


lin Flauell u. Trient, 
garantirt krumpffrei, 
fir Damen, Herren u. Kinder. 


4 _ Kinder-Wäsche 


I. e 
Gegründet 169 


Köſtritzer & Schwarzbier. 


Dieſes altberühmte Bier, welches infolge ſeines großen Malz und Würze ⸗ Extraktes 
und geringen Alkoholes beſonders Kindern, Blutarmen, Wöchnerinnen, nährenden Müttern 
und Rekonvalescenten jeder Art von hohen mediziniſchen Autoritäten empfohlen wird, iſt zu 


5 haben in Stettin in ganz friſcher Füllung bei dem General-Vertreter Gallen & Böttger, 
152 i N Wein und Bier en gros, Beringerſtraße 78, dicht am Bismarckplatz, und F. W. Krause, 
—— 2 . größter Auswahl 7 Königſtraße 1. 3 g 

5 zu ſehr billigen Preiſen. 1 : v Man verlange a 1 ) * bier“. . 

Br - 


TEN 2 FE 


Pürsch-Büchsen, Modell 98, „ 
S do. Selbſtſpanner, iu .— 
ls fe 2* Mechanifche Gewehrfabrik: Emil Kerner, 


Kathreiners 
Malzkaffee-Fabriken 


in München und Uerdingen a. Rh. 


Bester Kaffeezusatz. — Bester Kaffeeersatz. 


des Ostens, 


Columbus - Spiritus - Lokomobilen 


sind die einfachsten der Welt. 
Inbetriebsetzung 8 Sekunden. 


Einzige Spezialfabrik 


Keine Reparaturen. — Keine Konzession, — Geringster Spiritus 
verbrauch. — Probelieferung. — Zahlungsbedingungen nach Uebereinkunft, 
Lieferung kompletter Dreschsätze, 


Syiritus-, Renzin-, Gas-, Sauggas-Motore. 


Nur Suhl hat das 


in 


FT Gewehren. 


Ich offeriere zur Nevorſtehenden Jagdſaiſon: 
Büchsflinten zu Ml. 82,—, 
Hahn - Drillinge, gewöhnlich, von Mk. 110, — an, 
do. beſſer 7 „ 125, — an, 
do. federleicht 140,— an, 
Seibst-Spanner-Drillinge, „ 190,— an, 
180,— an, 


er, Suhl i. Thür. 


Vertreter überall geſucht. Wiederverkäufer wollen ſich als ſolche ausweiſen. 
Preisliſte auf Verlangen. air 


N 7 2 * 


orfin dung des Scheinmaths Frof. Dr. Serofd, 


8 E 
ee gane 


„Cigarren der Zukunii: 


Absolut nicotin-unschädlich. Voilkommenster Rauchgenuss, 
Direct zu haben von Wendt's Cigarrenfabriken Aktien-Ges, Bremen 
in allen Preisla Grössen, itäten und Quantitäten (auch 


enn Pfeisliste und Brochure gratis. 


Nur 7 Cage. Nur 
Vorläufige Anzeige. 


Cireus Drexler. 


Stettin, Feſtplatz Hohenzollernſtraße. 


Erlaube mir hierdurch einem geehrten Publikum von hier und Umgegend ergebenſt anzuzeigen. 


daß ich am 


Freitag, den 10. Juli, Abends S Uhr, 


eine große 


Elite-Gala-Erüffnungs-Vorſtellung 


veranſtalten werde. Der immer mehr ſteigenden Senſationsluſt eines geehrten Publikums und dem 


ärtigen Zeitgeiſt Rech 5 in ich i g i inzig daſtehenden, ab⸗ 
egenwärtigen Zeitgeift Rechnung tragend, bin ich in der Lage, mit einem e a 
wechſelungs reichen, die größten Kapazitäten enthaltenden, für hier ganz neuem Programm auf⸗ 


treten zu können. Veſonders erwähnenswert find meine nach eigenen Genres zuſammengeſtellten 


Original⸗Dreſſuren, 


worüber ſpätere Anzeigen mehr bringen werden. 
Das Allerneueſte in 


“Ballets und Manege⸗Schauſtücken . 


in ganz pompöſen Koſtümen. Be 
In der Erwartung Ihres ſehr geſchätzten Zuſpruches 
hochachtungsvollſt 


W. Drexler, Direktor und alleiniger Beſitzer. 


Kalle 


Neues patent. Röſtverfahren, prämtirt 
Brüffel 1897, Düffeldorf 1902. 


Leiſtungsfähigkeit der Röſterei 
100 Centner täglich. 


Stettin, Untere 
5 l. 
ER durch die Erp. d. Bl. u. W. 


Schul zenſtraße 19. 
Kalffeerösterei 
„Pommeranin‘ 
Wilhelm 
Mauerſteine, vlab 3. 
Dachiteine, Kirchplatz 4, 1 Tr., 
Chamotteſteine ze. ꝛc. 
offerieren 


Straube & Lauterbach, liche Leute zu vermieten. 


Tel. 288. Silberwieſe. 


—— Eisenbahnsehlenen ni 
5 auzwecken und Geleiſen, Grubenſchienen 
Täglich engen, Bohrmafchinen, Feldſchmieden, 
friſehe Waare! Stanze, Nuseiien, Schmiede⸗Hauptwerkzenge⸗ 


erne Röhren zu Waſſerleitungen ac, offeriren billigſt 
eif Gebrüder Beermann, Speicherſtr. 29. 


Hygien. Bedarfsartikel 
Preisl. gratis A4. ee Nannheim 20. 


Für ein bedeutſames, ohne Konkurrenz da 


Pfund 0,50, 0,60, 0,70, 0,80, 
0,90, 1,00, 1,20, 1,40, 1,60, 
1,80, 2,00 % 


das außerord. günſt. Ausſichten eröffnet, 
noch ein Teilnehmer an der demnüchſt ö. be⸗ 
gründ. Geſ. m. b. H. (Stammkapital ur. 120000) 


H. 1903 Kirch 


7 Cage. 


A 


Vorderhaus, iſt eine Wohnung zum Preife 
von 16 % monatlich an ruhige, orden ⸗ 


| 


ſtehend. liter. Unternehmen bautechn. Charakters. 


geſucht. Erforderl. Einlage Mt. 10 000. Nah. 


